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Das Universitätsklinikum Bonn (UKB) beschäftigt über 8.000 Mitarbeiter*innen, hat über 1.300 Betten, 47.000 stationäre und 350.000 ambulante Patienten*innen 
jährlich. Im Fallschweregrad-Durchschnitt rangiert es in Deutschland auf Platz 6 aller Klinika. Das UKB gehört zu den besten Klinika in Deutschland und ist in NRW für 
2016 bzw. 2017 auf Platz 1 aller Klinika in der Krankenversorgung (FOCUS-Rangliste) und in der Forschung (NRW-Leistungsorientierte Mittelvergabe) gelistet. 
Neben 3.000 Medizinstudierenden gibt es etwa 500 Auszubildende in den Gesundheitsberufen.
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PRESSEMITTEILUNG
Großes Beethovenkonzert an der Uniklinik Bonn (UKB)
Musik genießen – Gedanken teilen – Geld spenden
Bonn, 16. März 2018 - Im Gedenken an den Humanisten und politischen Menschen Ludwig van 
Beethoven veranstalten das Universitätsklinikum Bonn (UKB) und die Beethoven Academy an 
dessen 191. Todestag, am 26. März 2018, um 19:00 Uhr ein Benefizkonzert. 

Das Gedenken soll auf zweierlei Arten stattfinden. So wird Professor Wolfgang Holzgreve, Ärztlicher 
Direktor und Vorstandsvorsitzender des UKB, einen Vortrag zur globalen Verantwortung des UKB als 
größter medizinischer Einrichtung der Region halten und dabei konkrete Bezüge zu den Leitlinien 
der Beethoven Academy – Menschenrechte, Frieden, Freiheit, Armutsbekämpfung und Inklusion - 
herstellen. In diesem Rahmen kommt dem Internationalen Masterstudiengang „Global Health“ eine 
besondere Bedeutung zu. „Mit diesem Studiengang leisten wir einerseits einen Beitrag zu einer bes-
seren Gesundheitsversorgung von Menschen in anderen Ländern dieser Erde. Andererseits helfen wir, 
das Risiko der Ausbreitung von Krankheiten über Ländergrenzen hinweg zu verringern.“ Professor 
Lukas Radbruch, Direktor der Palliativstation am UKB, stellt nachfolgend die Palliativarbeit am UKB 
allgemein vor, bevor er diese auch in einen internationalen Kontext stellt: „Ein großes und inter-
nationales Thema ist der Zugang zur Palliativversorgung als Menschenrecht. Auch bei diesem Thema 
bemühen wir uns um eine Kooperation mit Entwicklungsländern.“

Musikalisches Gedenken
Im Rahmen des musikalischen Gedenkens werden Künstler aus Deutschland, Griechenland, USA und 
Zimbabwe mittels Gesang, Klavier und Streichinstrumenten verschiedene Stücke Ludwig van Beetho-
vens, darunter aus den Liedern op. 48, Sonate Nr. 21, op. 53 (Waldsteinsonate) und das Streichquar-
tett op. 59, Nr. 3 zum Besten geben. Zudem sind Auszüge aus Fredric Rzewskis „The People United 
Will Never Be Defeated“ sowie einige Lieder der Künstlerin Tracy Chapman Teil des Programms. 

Spenden erbeten: Masterstudiengang Global Health und Palliativgarten
Die an diesem Abend eingeworbenen Spenden kommen dem Masterstudiengang Global Health und 
dem geplanten Palliativgarten des UKB zugute. Der Masterstudiengang „Global Health – Risk Ma-
nagement and Hygiene Policies“ wurde 2017 ins Leben gerufen. Ziel des zweijährigen Programms ist 
es, berufserfahrene Frauen und Männer aus Entwicklungs- und Schwellenländern mit Strategien und 
Voraussetzungen zur Prävention und Kontrolle von Gesundheitsrisiken vertraut zu machen. Zudem 
wird vermittelt, wie Gesundheitsschutz und -förderung, Versorgungsstrukturen und Schutzmaßnah-
men gegen Naturkatastrophen sichergestellt werden können. Der Studiengang orientiert sich an 
den Strategien und Zielen der Weltgesundheitsorganisation (WHO) sowie den Zielen der Vereinten 
Nationen für nachhaltige Entwicklung. Seit Ende 2014 verfügt das UKB über eine Palliativstation mit 
acht Betten. Dort behandelt ein interdisziplinäres Team u. a. von Ärzten, Pflegefachkräften, Physio-, 
Bewegungs- und Musiktherapeuten Patienten, deren Erkrankung nicht mehr heilbar ist und kurz- bis 
mittelfristig zum Tode führt. Für diese Menschen und ihre Angehörigen soll ein direkt an die Station 
grenzender Garten angelegt werden – als Ort um Atem zu schöpfen, als Raum der Begegnung wie 
auch des Rückzugs. 

Das Benefizkonzert findet statt am 26. März 2018, um 19:00 Uhr, im Hörsaal des Biomedizini-
schen Zentrums (BMZ) am Universitätsklinikum Bonn (UKB), Sigmund-Freud-Straße 25, 53127 
Bonn. Eintrittskarten für 10 Euro bei Bonnticket (Tel. 0228 502010) und an der Abendkasse. 

Hinweise für Redaktionen
Im Vorfeld der Veranstaltung bieten wir für die Berichterstattung zur Veranstaltung die Verlosung 
von 5 x 2 Eintrittskarten zum Benefizkonzert an. Bei Interesse bitten wir um Kontaktaufnahme mit 
magdalena.nitz@ukbonn.de , Tel. 0228 287 13457


